
Bamberger Theologisches Forum

Das Institut für Katholische Theologie der Otto-
Friedrich-Universität Bamberg und die Katholische
Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg e.V.
veranstalten in jedem Wintersemester eine öentli-
che Vortrags- und Diskussionsreihe: Mit dem „Theo-
logischen Forum“ wird ein Ort des Austauschs ge-
boten. Interessierte aus nah und fern begegnen sich
an der Universität, um mit den Referent:innen aktu-
elle Themen aus Theologie, Kirche und Gesellschaft
oen zu diskutieren.
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Kontakt

Otto-Friedrich-Universität Bamberg
Fakultät Geistes- und Kulturwissenschaften
Institut für Katholische Theologie
An der Universität 2, 96047 Bamberg
www.uni-bamberg.de/ktheo/

Katholische Erwachsenenbildung
im Erzbistum Bamberg e.V.
Domstr. 5, 96049 Bamberg
www.keb-erzbistum-bamberg.de

Theology for Future –
Nachhaltigkeit und
christlicher Glaube

Bamberger Theologisches Forum
im WS 2022/23

Vorträge in Präsenz:
Hörsaal U2/00.25 (An der Universität 2, Uni Bamberg)

Vorträge via Livestream (Registrierung erforderlich):
www.uni-bamberg.de/ktheo/veranstaltungen/forum/22-23

Präsenz und Livestream
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Fragen einer nachhaltigen Lebens- und Weltgestal-
tung sind aktueller denn je. Sie zeigen sich nicht
nur in einem verantworteten Umgang mit unserem
Planeten Erde sowie mit den darauf lebenden Wesen
und vorhandenen Ressourcen. Nachhaltige Entwick-
lung betrit darüber hinaus viele weitere Zusammen-
hänge, u. a. die Ermöglichung von gutem Leben und
hochwertiger Bildung für alle oder von Geschlechter-
sensibilität und -gerechtigkeit. Von der Realisierung
dieser Perspektiven hängt ab, wie wir Menschen
selbst, aber insbesondere auch nachfolgende Gene-
rationen ein Leben in Würde gestalten können und
zwar so, dass unser Planet Erde und das Leben ge-
schützt werden.

Die Agenda 2030 der UN sieht sich diesem Anlie-
gen verpfichtet und okussiert 17 Ziele ür nach-
haltige Entwicklung (17 Sustainable Development
Goals – SDGs). Auch die Theologie kann zu dieser
zukunftsbedeutsamen Aufgabe einen Beitrag leis-
ten – nicht zuletzt, weil die christlich-religiöse Glau-
benstradition einen verantwortungsvollen Umgang
mit der Schöpfung und ein nächstenliebendes Mitei-
nander aller Menschen fundiert.

Wir stellen daher das Bamberger Theologische Fo-
rum 2022/23 unter den Titel „Theology for Future“.
An sechs Abenden bringen Vortragende aus Wissen-
schaft und Praxis ihre jeweilige Perspektive auf aus-
gewählte SDGs ein und stellen sie zur Diskussion.
Die daraus erwachsenden Impulse sollen im Forum
gemeinsam erkundet und im Kontext „Nachhaltigkeit
und christlicher Glaube“ zur Refexion anregen.

Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Donnerstag, 03.11.2022 | 18.15 Uhr
SDG 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen
Revisiting an ‘Olive Agenda’? How the interaction of
sustainability and diversity issues is being misused in
populist discourses in South Africa

Prof. Dr. Dr. Dion Forster, Stellenbosch University

Mittwoch, 16.11.2022 | 18.15 Uhr
SDG 3: Gesundheit und Wohlergehen
Das „gute Leben“. Ein Beitrag aus der Praxis
der Familienberatung

Dr. Christoph Hutter, Bistum Osnabrück

Donnerstag, 08.12.2022 | 18.15 Uhr
SDG 12: Nachhaltige/r Konsum und Produktion
Wie Fast muss Fashion sein?
Prof. Dr. Björn Ivens, Universität Bamberg

Donnerstag, 15.12.2022 | 18.15 Uhr
SDG 15: Leben an Land
Intensivtierhaltung. Einblicke in landwirtschaftliche
Positionierungen unter Berücksichtigung christlich-
religöser Motivationen

Prof. Dr. Barbara Wittmann, Universität Bamberg

Donnerstag, 12.01.2023 | 18.15 Uhr
SDG 5: Geschlechtergleichheit
Horizonte und Ambivalenzen von Geschlechtlichkeit
in der gegenwärtigen kirchlichen Diskussion

Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, Kloster Oberzell
Mara Klein, Halle a.d. Saale

Donnerstag, 19.01.2023 | 18.15 Uhr
SDG 4: Hochwertige Bildung
Erfordernisse und Optionen einer Bildung für
nachhaltige Entwicklung im globalen Horizont

Dr. Mandy Singer-Brodowski, FU Berlin
Dr. Jana Costa, Leibniz-Institut für Bildungsverläufe


